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ZUSAMMENFASSUNG 

Aus de r großen Re ihe de r Re che npro gramme für d i e  di gi  tale 

Höhenl ini e nk art i e rung , we rde n  dre i Ve rfahren he raus ge gri  ffen 

und näh e r  e rl äute rt , die  , abge s ehen von de r Ve rwendung 

de s s e lben Inte rpo  l at i onsprin z ip s  , näml i ch de r l ine aren 

Prädikt ion , unte  rs chie d l i che L ö s ungswe ge e ins chlage n  : 

De r Vors chlag von Pro f .  Laue r ,  Mainz  , lehnt s i ch eng an 

die Denkwe i s e  b e i  de r manue l len Ab l e i  tung von Sch i cht­

linien aus Tachyme terpunkten an . Die geme s s enen Punkte 

b i l den e in Dre i e ck s ne t z  , in dem auf di rek tem We ge Höhenl inien­

punkte interp o l i e rt we rden . 

Die  b e i de n  anderen Rechenp ro gramme inte rp o l i e ren zunächs  t 

die Höhen in den E cken e ine s dichten , rech t e ck i  gen Ras te rs , 

das s o genannte di g i t ale Höhenmo de l l  , und daraus in  e inem 

zwe i ten Schri tt durch l ine are Inte rpo lation die Höhenl inien . 

Das digi t ale  Höhenmo de l l  kann auch für ande re Aufgab e n  , 

z .  B .  zur B e re chnung von Pro fi len , Erdmas sen usw . he range ­

zogen we rden . 

Im Programm von Pro f .  Ko ch , Bonn , we rden di e Ras te rhöhen mi t 

Hi l fe de r Me thode de r gle i tenden Schrägebenen interpo l ie rt . 

Be i hohen k artographi s chen Qual  i tä t s  anfo rde rungen wird 

zus ät z  l i ch noch die  line are P rädik t i on e inge s e t z t  . 

Das Stutt garte r Höhenlini enp ro gramm , entwi cke l t  von 

Dip l  . Ing . Stange r nach den Vorschl ägen von Pro f .  Kraus , Wien , 

i s t  in de r Lage , zufä l l i ge und sys temat i s che Feh l e r  de r 

geme s s enen D aten zu e l imini e ren . Das digi tale Höhenmo de l l  

wird i n  Re chene inhe i ten mi t Hi l fe de r l ine aren Prädikt  i on 

b e re chne t .  

Wi e an Be i s p i e l en ge ze i gt w i rd , l i e fe rt di e s e s  Verfahren 

in den me i s ten F ä l l e n  zufri e de ns t e l l ende E rgebni s s e  . Be i 

de r Behandlung von Ge l ändekanten auft re tende Schw i e r i gke i ten 
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machten e ine dementsp re chende Programme rwe i te rung notwendi g  , 

die am Ins t i tut für Pho togramme trie  in Wi en durchge führt 

wird . 

Anhand von e in i gen , m i t  die s e r  e rwe i te rten Ve rs ion 

b e re chne ten Kartenb l ättern ,  wird die Le is  tungs fäh i gke  i t  

und Wi rtschaft l i chke i t  de s Ve rfahrens demons triert  . 

Nähere Aus führungen zum l e t z  tgenannten Ve rfahre n  , können 

dem Art ike l :  " Be rücks i chti gung von G e l ändekanten im 

Stutt garte r H- 1 - Programm - Theorie  und Ergebni s s e "  

im He ft 8 de r Ge owi s s  ens ch a ft l i chen Mi ttei  lunge n  

entnommen we rden . 




